Teil II/10.


Gestattungsvertrag
für………………………………………………………………

Zwischen



· nachstehend „Eigentümer“ genannt

Und



· nachstehend „Nutzer“ genannt

wird nachfolgender Vertrag geschlossen.

§ 1

(1) Der Eigentümer ist Besitzer des im Grundbuch von
, Blatt
, eingetragenen, an der
Straße liegenden Grundstücks der Gemarkung
, Flurstück
,- im nachfolgenden Vertragsgrundstück genannt - und gestattet dem Nutzer bis zum Wegfall des zweckbestimmten Bedarfs die Benutzung des oben angeführten Grundstücks zur ................. deren Verlauf nach Örtlichkeit und dem als Anlage beigefügten Lageplan im Maßstab 1:…. vom …………… bekannt ist.

(2) Der Eigentümer bewilligt an dem Vertragsgrundstück für folgende beschränkte persönliche Dienstbarkeit: 

Der Nutzer ist berechtigt, das Grundstück für den Betrieb und die Unterhaltung der ................ Anlage in Anspruch zu nehmen und betreten zu lassen, der Verlauf des/der ist in dem als Anlage beigefügten Lageplan im Maßstab 1: ….. vom ……….farblich rot dargestellt. In einem Schutzstreifen von 3 m Breite (zu beiden Seiten des Kanals im Abstand von je 1,5m) ist die Errichtung von Bauwerken unstatthaft.

Bäume und Sträucher dürfen …………………. nicht gefährden. Entfernung und Kurzhaltung der die ……………………….. gefährdenden Bäume und Sträucher ist zulässig, auch soweit sie in den Schutzstreifen hineinragen. Leitungsgefährdende Verrichtungen ober- und unterirdisch müssen unterbleiben. Die Ausübung dieses Rechts kann einem Dritten überlassen werden.

(3) Der Nutzer ist verpflichtet, die Löschung der beschränkten persönlichen Dienstbarkeit zu be​willigen und zu beantragen, wenn sein zweckbestimmter Bedarf wegfällt oder er zur Entfernung 
von dem Vertragsgrundstück gemäß § 2 Abs. 2 verpflichtet ist.

§ 2

Der Nutzer hat bei allen Arbeiten die anerkannten Regeln der Technik und die VDE-Bestimmun​gen in ihrer jeweils gültigen Fassung zu beachten und die sich aus dem Vorhandensein und dem Betrieb der ……………………………… ergebenden Verkehrssicherungspflichten zu erfüllen.

§ 3

(1) Nutzer und Eigentümer haften einander nach den gesetzlichen Vorschriften.

(2) Der Nutzer stellt den Eigentümer von allen Ansprüchen Dritter frei, die unmittelbar oder mittelbar im Zusammenhang dem Vorhandensein, dem Betrieb, der Unterhaltung, der Veränderung oder Entfernung der oben angeführten, vorhanden .............................
..............stehen. Der Eigentümer wird ohne Zustimmung des Nutzers keine Ansprüche anerkennen und im Falle einer gerichtlichen Auseinandersetzung mit Dritten dem Nutzer den Streit verkünden.

§ 4

Unabhängig von der Regelung in § 5 leistet der Nutzer nach Maßgabe der §§ 249 ff. BGB Ersatz für alle durch die Unterhaltung und evtl. Änderungen und Erneuerungen der ................................ am Vertragsgrundstück einschließlich des Zubehörs verursachten Beschädigungen wie z. B. Flur- und Aufwuchsschäden.

§ 5

Sind Arbeiten im Bereich der ………………………. notwendig, so teilt der Nutzer dies möglichst frühzeitig dem Eigentümer mit, Eigentümer und Nutzer stimmen sich hinsichtlich des Zeitpunkts der Maßnahmen ab. Bei Gefahr im Verzug ist der Nutzer berechtigt, die Maßnahmen ohne Mitteilung durchzuführen. In diesem Fall hat er den Eigentümer unverzüglich über die Maßnahmen zu informieren.

§ 6

Nach Wegfall des zweckbestimmten Bedarfs hat der Nutzer die bisherige .............................. unverzüglich auf seine Kosten zu beseitigen und den ursprünglichen Zustand wieder herzu​stellen. Art und Weise und Umfang der Beseitigung sind mit dem Eigentümer abzustimmen.

§ 7

Der Nutzer trägt alle Kosten, die mit dem Abschluss dieses Vertrages und mit der Eintragung und späteren Löschung der beschränkten persönlichen Dienstbarkeit zusammenhängen.

§ 8

Als Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag wird das Amtsgericht ......................... vereinbart.

§ 9

(1) Beide Parteien vereinbaren, vorerst keine Eintragung im Grundbuch vornehmen zu lassen. Der Eigentümer verpflichtet sich, vor dem Verkauf oder einer Teilung des Grundstückes die Eintragung im Grundbuch, unter Beachtung des § 8, zu realisieren.

(2) Dieser Vertrag wird zweifach erstellt. Je eine Ausfertigung erhalten der Eigentümer und der Nutzer.

…………………., den …………….
…………………., den …………….

………………………………………
………………………………………
Eigentümer
Nutzer
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